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Informationen zum Umgang mit Ihren Daten als Mieter des AutoAbo 

 

1. Name und Anschrift des Verantwortlichen für die Verarbeitung 
 

HUK-COBURG Autowelt GmbH 

Willi-Hussong-Str. 2 

96450 Coburg 

 

Handelsregister Coburg 
HRB 5799 
USt.-Ident-Nummer DE307841379 

 

 

2. Datenschutzbeauftragter 
 

Unseren Datenschutzbeauftragten erreichen Sie per Post unter der o.g. Adresse mit dem 
Zusatz – Datenschutzbeauftragter – oder per E-Mail unter: Datenschutz@HUK-COBURG.de 

 

 

3. Zuständige Aufsichtsbehörde für Kontrolle und Einhaltung des Datenschutzrechts 
 

Bayerisches Landesamt für Datenschutzaufsicht  

Postfach 6 06  

91511 Ansbach 

 

 

4. Zweckbestimmung der Datenerhebung, -verarbeitung oder -nutzung 
 

Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt zur Begründung, Durchführung und ggf. 
Beendigung unserer Verträge mit Ihnen sowie zur Durchführung von Maßnahmen und 
Tätigkeiten im Rahmen vorvertraglicher Beziehungen. Insbesondere dient die Verarbeitung 
damit der Erfüllung unserer vertraglichen Pflichten und Rechte entsprechend unserer 
Leistungsbeziehungen mit Ihnen und umfasst die hierfür notwendigen Dienstleistungen, 
Maßnahmen und Tätigkeiten. 

Wir erheben und verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten insbesondere für Zwecke: 

• der Angebotsabgabe und der damit erforderlichen Weitergabe von Informationen, die 
zur Erstellung des Gesamtangebots erforderlich werden; 

• des Vertragsabschlusses, der Vertragserfüllung und der Kundenbetreuung; 
• der Bonitätsprüfung vor Aufnahme eines Kundenvertragsverhältnisses 
• zur Information über unsere Produkte und Dienstleistungen; 



 

 
 

• Maßnahmen zur Geschäftssteuerung und Weiterentwicklung von Dienstleistungen 
und Produkten; 

• statistischen Auswertungen oder Marktanalyse; 
• Nachweisbarkeit von Aufträgen und sonstigen Vereinbarungen sowie zur Qualitäts-

kontrolle 
• Qualitätskontrolle sowie Prüfung und Optimierung von Verfahren zur Bedarfsanalyse 

und zur Kommunikation mit Ihnen; 
• der Erfüllung gesetzlicher Pflichten oder behördlicher Vorgaben 

 

 

5. Quelle der Daten 
 

Wir verarbeiten Daten, die wir aus der Geschäftsbeziehung mit Ihnen erhalten, z. B. im 
Rahmen eines Vertragsschlusses oder Auftragserteilung. 

 
Konkret verarbeiten wir folgende Daten: 

• Stammdaten aus den Vertragsunterlagen (z. B. Name, Anschrift und Kontaktdaten, 
Bankverbindung); 

• Daten im Zusammenhang mit der Durchführung des Vertrags (z. B. Vertragsgegen-
stand, Lieferadresse, Zahlungsart und -weise, Geburtsdatum), Korrespondenz (z. B. 
Schriftverkehr mit Ihnen); 

 

 

6. Gesetzliche Regelungen zum Datenschutz 
 

Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt zur Begründung, Durchführung und ggf. 
Beendigung unserer Verträge mit Ihnen sowie zur Durchführung von Maßnahmen und 
Tätigkeiten im Rahmen vorvertraglicher Beziehungen. Insbesondere dient die Verarbeitung 
damit der Erfüllung unserer vertraglichen Pflichten und Rechte entsprechend unserer 
Leistungsbeziehungen mit Ihnen und umfasst die hierfür notwendigen Dienstleistungen, 
Maßnahmen und Tätigkeiten (Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO). Sofern Sie uns freiwillig, über das 
Notwendige hinaus, Daten von sich mitteilen, erlaubt uns dies das Datenschutzrecht im 
Rahmen einer Einwilligung nach Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO. Über die eigentliche Erfüllung des 
(Vor-)Vertrages hinaus verarbeiten wir Ihre Daten, wenn es erforderlich ist, um unsere 
berechtigten Interessen oder die Dritter zu wahren (Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO). 

 

Wir stellen sicher, dass Ihre personenbezogenen Daten auf eine Art und Weise verarbeitet 
werden, die den Schutz Ihrer Daten gewährleisten. Die Daten werden anhand elektronischer 
Mittel sowie in Papierform verarbeitet. Dabei halten wir die Sicherheitsstandards zum Schutz 
Ihrer Privatsphäre und des Zugriffsrisikos auf diese Daten durch Unbefugte ein. Wir haben 
umfangreiche technische und organisatorische Vorkehrungen getroffen, um Ihre uns zur 
Verfügung gestellten Daten vor Verlust, Manipulation, Zerstörung und unberechtigtem Zugriff 
zu schützen. Unsere Sicherheitsmaßnahmen werden entsprechend der technologischen 
Entwicklung und den gesetzlichen Anforderungen fortlaufend verbessert. 

 

 

 



 

 
 

7. Betroffenenrechte 
 

Als betroffene Person einer Datenverarbeitung haben Sie nach der DSGVO unter anderem 
folgende Rechte (im Folgenden auch kurz „Betroffenenrechte“ genannt): 

 

Auskunftsrechte (Art. 15 DSGVO) 

Sie haben das Recht, Auskunft darüber zu verlangen, ob wir personenbezogene Daten 
zu ihrer Person verarbeiten oder nicht. 

 

Die erste Kopie ist kostenfrei, für weitere Kopien kann ein angemessenes Entgelt 
verlangt werden. Eine Kopie kann nur bereitgestellt werden, soweit die Rechte anderer 
Personen hierdurch nicht beeinträchtigt werden. 

 

Recht zur Berichtigung der Daten (Art. 16 DSGVO) 

Sie haben das Recht, von uns die Berichtigung ihrer Daten zu verlangen, wenn diese 
nicht richtig und/oder unvollständig sein sollten. Zu diesem Recht gehört auch das 
Recht auf Vervollständigung durch ergänzende Erklärungen oder Mitteilungen. 

 

Recht auf Löschung von personenbezogener Daten (Art. 17 DSGVO) 

Sie haben das Recht, von uns die Löschung ihrer personenbezogenen Daten zu 
verlangen, wenn 

• die personenbezogenen Daten für die Zwecke, für die sie erhoben und verar-
beitet wurden, nicht mehr erforderlich sind; 

• die Datenverarbeitung aufgrund einer von Ihnen erteilten Einwilligung erfolgt 
und sie die Einwilligung widerrufen haben; dies gilt allerdings nicht, wenn eine 
andere gesetzliche Erlaubnis für die Datenverarbeitung besteht; 

• Sie Widerspruch gegen eine Datenverarbeitung eingelegt haben, deren gesetz-
liche Erlaubnis im sogenannten „berechtigten Interesse“ (laut Art. 6 Abs. 1 lit e 
oder f DSGVO) liegt; eine Löschung muss allerdings dann nicht erfolgen, wenn 
vorrangigen berechtigten Gründe für eine weitere Verarbeitung vorliegen; 

• Sie Widerspruch gegen eine Datenverarbeitung zum Zwecke der Direktwer-
bung eingelegt haben; 

• Ihre personenbezogenen Daten unrechtmäßig verarbeitet wurden; 
• es sich um Daten eines Kindes handelt, die für Dienste der Informationsgesell-

schaft (=elektronische Dienstleistung) auf Grundlage der Einwilligung (gem. Art. 
8 Abs. 1 DSGVO) erhoben wurden. 

 

Ein Recht zur Löschung personenbezogener Daten besteht nicht, wenn 

• das Recht zur freien Meinungsäußerung und Information dem Löschungsver-
langen entgegensteht; 

• die Verarbeitung personenbezogenen Daten  
• zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung (z. B. gesetzliche Aufbewahrungs-

pflichten),  
• zur Wahrnehmung öffentlicher Aufgaben und Interessen nach geltendem Recht 

(hierzu gehört auch die „öffentliche Gesundheit“) oder  



 

 
 

• zu Archivierungs- und/oder Forschungszwecken erforderlich ist; 
• die personenbezogenen Daten zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidi-

gung von Rechtsansprüchen erforderlich sind. 
 

Sind personenbezogene Daten von uns öffentlich gemacht worden (z. B. im Internet), 
haben wir im Rahmen des technisch Möglichen und Zumutbaren dafür zu sorgen, dass 
auch andere Datenverarbeiter über das Löschungsverlangen einschließlich der 
Löschung von Links, Kopien und/oder Replikationen informiert werden. 

 

Recht auf Einschränkung der Datenverarbeitung (Art. 18 DSGVO) 

Sie haben das Recht, die Verarbeitung ihrer personenbezogenen Daten in folgenden 
Fällen einschränken zu lassen: 

• Wenn Sie die Richtigkeit ihrer personenbezogenen Daten bestritten haben, 
können Sie von uns verlangen, dass ihre Daten für die Dauer der Überprüfung 
der Richtigkeit nicht anderweitig genutzt und somit deren Verarbeitung einge-
schränkt werden. 

• Bei unrechtmäßiger Datenverarbeitung können Sie anstelle der Datenlöschung 
die Einschränkung der Datennutzung verlangen; 

• Benötigen Sie ihre personenbezogenen Daten zur Geltendmachung, Ausübung 
oder Verteidigung von Rechtsansprüchen, aber wir benötigen ihre personenbe-
zogenen Daten nicht mehr, können Sie von uns die Einschränkung der Verar-
beitung auf die Rechtsverfolgungszwecke verlangen; 

• Haben Sie gegen eine Datenverarbeitung Widerspruch (nach Art. 21 Abs. 1 
DSGVO) eingelegt und steht noch nicht fest, ob unsere Interessen an einer 
Verarbeitung ihre Interessen überwiegen, können sie verlangen, dass ihre Da-
ten für die Dauer der Prüfung für andere Zwecke nicht genutzt und somit deren 
Verarbeitung eingeschränkt werden. 

 

Personenbezogenen Daten, deren Verarbeitung auf ihr Verlangen eingeschränkt 
wurde, dürfen vorbehaltlich der Speicherung - nur noch  

• mit Ihrer Einwilligung,  
• zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen,  
• zum Schutz der Rechte anderer natürlicher oder juristischer Person, oder  
• aus Gründen eines wichtigen öffentlichen Interesses verarbeitet werden.  

 

Sollte eine Verarbeitungseinschränkung aufgehoben werden, werden sie hierüber 
vorab unterrichtet. 

 

Recht auf Datenübertragbarkeit (Art. 20 DSGVO) 

Sie haben das Recht die Daten, die Sie uns zur Verfügung gestellt haben, in einem 
gängigen elektronischen Format (z. B. als PDF- oder Excel-Dokument), von uns zu 
verlangen.  

Sie können auch von uns verlangen, diese Daten direkt an ein anderes (durch 
bestimmtes) Unternehmen zu übermitteln, sofern dies für uns technisch möglich ist. 

Die Voraussetzung dafür, dass Sie dieses Recht haben, ist, dass 

 



 

 
 

• die Verarbeitung durch auf Grundlage einer Einwilligung oder zur Durchführung 
eines Vertrages erfolgt und mit Hilfe automatisierter Verfahren durchgeführt 
wird; 

• die Ausübung des Rechts auf Datenübertragbarkeit die Rechte und Freiheiten 
anderer Personen nicht beeinträchtigen; 

 

Wenn Sie das Recht auf Datenübertragbarkeit nutzen, haben Sie auch weiterhin das 
Recht auf Datenlöschung laut Art. 17 DSGVO. 

 

Beschwerderecht (Art. 77 DSGVO) 

Sie haben das Recht sich bei einer Aufsichtsbehörde zu beschweren. Hierfür können 
Sie sich an die Aufsichtsbehörde Ihres üblichen Aufenthaltsortes, Ihres Arbeitsplatzes 
oder unseres Unternehmenssitzes (Die Landesbeauftragte für den Datenschutz 
Nordrhein-Westfalen) wenden. 

 

Widerspruchsrecht (Art. 21 DSGVO) 

Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, 
jederzeit gegen die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten, die 
aufgrund einer Interessenabwägung (Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO) erfolgt, Widerspruch 
einzulegen. Dies ist insbesondere dann der Fall, wenn die Datenverarbeitung nicht zur 
Erfüllung eines Vertrages erforderlich ist. Sofern Sie von Ihrem Widerspruchsrecht 
Gebrauch machen, bitten wir Sie um die Darlegung der Gründe. Wir werden Ihre 
personenbezogenen Daten dann nicht mehr verarbeiten, es sei denn, wir können Ihnen 
gegenüber nachweisen, dass zwingende schutzwürdige Gründe an der 
Datenverarbeitung Ihre Interessen und Rechte überwiegen. Ihren Widerspruch richten 
Sie bitte an die oben angegebene Kontaktadresse des Verantwortlichen. 

 

Widerrufsrecht (Art. 7 Abs. 3 DSGVO) 

Es steht Ihnen das Recht zu, Ihre erteilte Einwilligung in die Verarbeitung Ihrer 
Daten jederzeit uns gegenüber zu widerrufen. Der von Ihnen erklärte Widerruf 
ändert nichts an der Rechtmäßigkeit der bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung 
Ihrer personenbezogenen Daten. 

 

Ausübung der Betroffenenrechte 

Zur Ausübung der Betroffenenrechte wenden Sie sich bitte an die oben genannte 
Stelle. Anfragen, die elektronisch eingereicht werden, werden in der Regel elektronisch 
beantwortet. Die nach der DSGVO zur Verfügung zu stellenden Informationen, 
Mitteilungen und Maßnahmen einschließlich „der Ausübung der Betroffenenrechte“ 
werden grundsätzlich unentgeltlich erbracht. Lediglich im Fall von offenkundig 
unbegründeten oder exzessiven Anträgen sind wir berechtigt, für die Bearbeitung ein 
angemessenes Entgelt zu erheben oder von einem Tätigwerden abzusehen (Art. 12 
Abs. 5 DSGVO). 

 

Bestehen begründete Zweifel an ihrer Identität, dürfen wir, zum Zwecke der 
Identifizierung, zusätzliche Informationen von Ihnen verlangen. Ist uns eine 
Identifizierung nicht möglich, sind wir berechtigt, die Bearbeitung ihrer Anfrage zu 



 

 
 

verweigern. Über eine fehlende Möglichkeit zur Identifikation werden wir Sie – soweit 
möglich – gesondert benachrichtigen. (siehe Art. 12 Ab. 6 und Art. 11 DSGVO). 

 

Auskunfts- und Informationsbegehren werden in der Regel unverzüglich, innerhalb 
eines Monats nach Eingang der Anfrage bearbeitet. Die Frist kann um weitere zwei 
Monate verlängert werden, soweit dies unter Berücksichtigung der Komplexität 
und/oder der Anzahl der Anfragen erforderlich ist; im Fall einer Fristverlängerung 
werden wir Sie innerhalb eines Monats nach Eingang ihrer Anfrage über die Gründe 
für die Verzögerung informieren. Sollten wir auf einen Antrag hin nicht tätig werden, 
werden wir Sie unverzüglich innerhalb eines Monats nach Eingang des Antrags über 
die Gründe hierfür unterrichten und sie über die Möglichkeit, bei einer Aufsichtsbehörde 
Beschwerde einzulegen oder einen gerichtlichen Rechtsbehelf in Anspruch zu 
nehmen, informieren. (siehe Art. 12 Ab. 3 und Abs. 4 DSGVO).  

 

Bitte beachten Sie, dass Sie Ihre Betroffenenrechte nur im Rahmen von der Union oder den 
Mitgliedsstaaten vorgesehener Einschränkungen und Beschränkungen ausüben können. (Art. 
23 DSGVO) 

 

 

8. Empfänger oder Kategorien von Empfängern der Daten 
 

Im Rahmen der Verarbeitung können Ihre Daten übermittelt werden an: 

• Personen und interne Stellen innerhalb unseres Unternehmens, die zur Erfüllung un-
serer vertraglichen und gesetzlichen Pflichten oder im Rahmen der Bearbeitung und 
Umsetzung unseres berechtigten Interesses an der Datenverarbeitung beteiligt sind, 
zur Erfüllung unserer vertraglichen und gesetzlichen Pflichten oder im Rahmen der Be-
arbeitung und Umsetzung unseres berechtigten Interesses; 

• Dienstleister, die vertraglich gebunden und zur Verschwiegenheit verpflichtet sind und 
Teilaufgaben der Datenverarbeitung wahrnehmen im Zusammenhang mit der Ver-
tragsabwicklung; 

• Externe Unternehmen, wenn dies erforderlich ist. Beispiele hierfür sind Postdienstleis-
ter zur Zustellung von Briefen und/oder Logistik-/Versandunternehmen im Zusammen-
hang mit der Vertragsabwicklung; Kreditinstitute zur Abwicklung des Zahlungsver-
kehrs, etc. 

• Externe Dienstleistungsunternehmen, sofern diese Daten in unserem Auftrag als Auf-
tragsverarbeiter oder Funktionsübernehmer verarbeiten (z. B. externe Rechenzentren, 
externe Finanzbuchhaltung, Kooperationspartner, oder Unternehmen für Datenentsor-
gung, etc.); 

• Behörden, wenn wir zur Erfüllung gesetzlicher Vorgaben zur Auskunft, Meldung oder 
Weitergabe von Daten verpflichtet sind oder die Datenweitergabe im öffentlichen Inte-
resse liegt; 
 

 

9. Datenübermittlung in Drittländer 
 

Datenübermittlungen in Drittstaaten sind nicht geplant. Diese ergeben sich nur im Rahmen der 
bestehenden vertraglichen Anforderungen, erforderlicher Kommunikation, sowie anderer in 



 

 
 

Art. 44-49 DSGVO ausdrücklich vorgesehener Ausnahmen. Eine weitergehende Übermittlung 
an Drittstaaten findet derzeit nicht statt. 

 

 

10. Dauer der Datenspeicherung / Regelfristen für die Löschung der Daten 
 

Wir verarbeiten und speichern Ihre Daten für die Dauer unserer Geschäftsbeziehung. Das 
schließt auch die Anbahnung eines Vertrages (vorvertragliches Rechtsverhältnis) und die 
Abwicklung eines Vertrages mit ein. 

 

Darüber hinaus unterliegen wir verschiedenen Aufbewahrungs- und Dokumentationspflichten, 
die sich u. a. aus dem Handelsgesetzbuch (HGB) und der Abgabenordnung (AO) ergeben. 
Die dort vorgegebenen Fristen zur Aufbewahrung bzw. Dokumentation betragen bis zehn 
Jahre über das Ende der Geschäftsbeziehung bzw. des vorvertraglichen Rechtsverhältnisses 
hinaus. 

 

Ferner können spezielle gesetzliche Vorschriften eine längere Aufbewahrungsdauer erfordern, 
wie z.B. die Erhaltung von Beweismitteln im Rahmen der gesetzlichen 
Verjährungsvorschriften. Nach den §§ 195 ff. des Bürgerlichen Gesetzbuches (BGB) beträgt 
die regelmäßige Verjährungsfrist zwar drei Jahre, es können aber auch Verjährungsfristen von 
bis zu 30 Jahren anwendbar sein. 

 

Sind die Daten für die Erfüllung vertraglicher oder gesetzlicher Pflichten und Rechte nicht mehr 
erforderlich, werden diese regelmäßig gelöscht, es sei denn deren - befristete - 
Weiterverarbeitung ist zur Erfüllung der unter „Punkt 5.“ aufgeführten Zwecke erforderlich. In 
diesen Fällen können wir auch nach Beendigung unserer Geschäftsbeziehung oder unseres 
vorvertraglichen Rechtsverhältnisses für eine mit den Zwecken vereinbare Dauer Ihre Daten 
speichern und ggf. nutzen. 

 

 

11. Datenverarbeitung 
 

Wir verarbeiten Ihre Daten auf unserem eigenen Server. Dieser ist durch getroffene technische 
und organisatorische Maßnahmen gem. Art. 32 DSGVO vor Zugriff durch Unbefugte 
geschützt. Ein Berechtigungskonzept gewährleistet, dass nur autorisierte Beschäftigte Zugriff 
auf diese Daten erhalten können. Unsere Sicherheitsmaßnahmen werden entsprechend der 
technologischen Entwicklung und den gesetzlichen Anforderungen fortlaufend verbessert. 

Wir verarbeiten Ihre Daten auf einem gemieteten (gehosteten) Server eines 
(Cloud)Dienstleister. Mit dem Dienstleister ist ein Auftragsverarbeitungsvertrag gem. Art. 28 
DSGVO geschlossen. Die Daten liegen in Deutschland / EU / EWR und sind durch geeignete 
technische und organisatorische Maßnahmen gem. Art. 32 DSGVO vor Zugriff durch 
Unbefugte geschützt. Ein Berechtigungskonzept gewährleistet, dass nur autorisierte 
Beschäftigte Zugriff auf diese Daten erhalten können. Unsere Sicherheitsmaßnahmen werden 
entsprechend der technologischen Entwicklung und den gesetzlichen Anforderungen 
fortlaufend verbessert. 



 

 
 

12. Ergänzende Informationen zur Datenverarbeitung in Fahrzeugen 
 

In Ihrem Fahrzeug sind elektronische Steuergeräte verbaut. Steuergeräte verarbeiten Daten, 
die sie zum Beispiel von Fahrzeug-Sensoren empfangen, selbst generieren oder 
untereinander austauschen. Einige Steuergeräte sind für das sichere Funktionieren Ihres 
Fahrzeugs erforderlich, weitere unterstützen Sie beim Fahren (Fahrerassistenzsysteme), 
andere ermöglichen Komfort- oder Infotainment-Funktionen. 

 

Im Folgenden erhalten Sie allgemeine Informationen zur Datenverarbeitung im Fahrzeug. 
Zusätzliche Informationen, welche konkreten Daten zu welchem Zweck in Ihrem Fahrzeug 
erhoben, gespeichert und an Dritte übermittelt werden, finden Sie unter dem Stichwort 
Datenschutz im unmittelbaren Zusammenhang mit den Hinweisen zu den betroffenen 
Funktionsmerkmalen in der jeweiligen Betriebsanleitung. Diese sind auch online und je nach 
Ausstattung digital im Fahrzeug verfügbar. 

 

a. Personenbezug 
 

Jedes Fahrzeug ist mit einer eindeutigen Fahrgestellnummer gekennzeichnet. Diese 
Fahrzeugidentifizierungsnummer ist in Deutschland über eine Auskunft beim 
Kraftfahrtbundesamt auf den gegenwärtigen und ehemalige Halter des Fahrzeugs 
rückführbar. Es gibt auch weitere Möglichkeiten aus dem Fahrzeug erhobene Daten 
auf den Halter oder Fahrer zurückzuführen, z.B. über das Kfz-Kennzeichen. 

 

Die von Steuergeräten generierten oder verarbeiteten Daten können daher 
personenbezogen sein oder unter bestimmten Voraussetzungen personenbezogen 
werden. Je nachdem, welche Fahrzeugdaten vorliegen, sind gegebenenfalls 
Rückschlüsse z.B. auf Ihr Fahrverhalten, Ihren Standort oder Ihre Fahrtroute bzw. auf 
das Nutzungsverhalten möglich. 

 

b. Ihre Rechte im Hinblick auf den Datenschutz 
 

Gemäß geltendem Datenschutzrecht haben Sie bestimmte Rechte gegenüber 
solchen Unternehmen, die Ihre personenbezogenen Daten verarbeiten. 

 

Danach steht Ihnen ein unentgeltlicher und umfassender Auskunftsanspruch gegen- 
über dem Hersteller sowie Dritten (z.B. beauftragte Pannendienste oder Werkstätten, 
Anbieter von Online-Diensten im Fahrzeug) zu, sofern diese personenbezogene 
Daten von Ihnen gespeichert haben. Dabei dürfen Sie Auskunft darüber verlangen, 
welche Daten zu Ihrer Person zu welchem Zweck gespeichert sind und woher die 
Daten stammen. Ihr Auskunftsanspruch umfasst auch die Übermittlung der Daten an 
andere Stellen. 

 

Weitere Informationen zu Ihren gesetzlichen Rechten gegenüber dem Hersteller 
(beispielweise Ihr Recht auf Löschung oder Berichtigung von Daten) finden Sie in den 
jeweils anwendbaren Datenschutzhinweisen auf der Web-Site des Herstellers 
(inklusive Kontaktdaten des Herstellers und seines Datenschutzbeauftragten). 



 

 
 

 

Daten, die nur lokal im Fahrzeug gespeichert sind, können Sie mit fachkundiger 
Unterstützung z.B. in einer Werkstatt gegebenenfalls gegen ein Entgelt auslesen 
lassen. 

 

c. Gesetzliche Anforderungen zur Offenlegung von Daten 
 

Soweit gesetzliche Vorschriften bestehen, sind Hersteller grundsätzlich dazu 
verpflichtet, auf Anforderungen von staatlichen Stellen im erforderlichen Umfang beim 
Hersteller gespeicherte Daten im Einzelfall herauszugeben (z.B. bei der Aufklärung 
einer Straftat). 

 

Staatliche Stellen sind im Rahmen des geltenden Rechts auch dazu befugt, im 
Einzelfall selbst Daten aus Fahrzeugen auszulesen. So können etwa aus dem Airbag-
Steuergerät im Falle eines Unfalls Informationen ausgelesen werden, die helfen 
können, diesen aufzuklären. 

 

d. Betriebsdaten im Fahrzeug 
 

Zum Betrieb des Fahrzeuges verarbeiten Steuergeräte Daten. Dazu gehören zum 
Beispiel: 

 

• Fahrzeugstatus-Informationen (z.B. Geschwindigkeit, Bewegungsverzöge-
rung, Querbeschleunigung, Radumdrehungszahl, Anzeige geschlossener Si-
cherheitsgurte), 

• Umgebungszustände (z.B. Temperatur, Regensensor, Abstandssensor). 
 

In der Regel sind diese Daten flüchtig und werden nicht über die Betriebszeit hinaus 
gespeichert und nur im Fahrzeug selbst verarbeitet. Steuergeräte enthalten häufig 
Datenspeicher (unter anderem auch der Fahrzeugschlüssel). Diese werden 
eingesetzt, um Informationen über Fahrzeugzustand, Bauteilbeanspruchung, 
Wartungsbedarfe sowie technische Ereignisse und Fehler temporär oder dauerhaft 
dokumentieren zu können. 

 

Gespeichert werden je nach technischer Ausstattung: 

• Betriebszustände von Systemkomponenten (z.B. Füllstände, Reifendruck, 
Batteriestatus), 

• Störungen und Defekte in wichtigen Systemkomponenten (z.B. Licht, Brem-
sen), 

• Reaktionen der Systeme in speziellen Fahrsituationen (z.B. Auslösen eines 
Airbags, Einsetzen der Stabilitätsregelungssysteme), 

• Informationen zu fahrzeugschädigenden Ereignissen, 
• bei Elektrofahrzeugen Ladezustand der Hochvoltbatterie, geschätzte Reich-

weite. 
 



 

 
 

In besonderen Fällen (z.B. wenn das Fahrzeug eine Fehlfunktion erkannt hat) kann es 
erforderlich sein, Daten zu speichern, die eigentlich nur flüchtig wären. Wenn Sie 
Serviceleistungen (z.B. Reparaturleistungen, Wartungsarbeiten) in Anspruch nehmen, 
können, sofern erforderlich, die gespeicherten Betriebsdaten zusammen mit der 
Fahrzeugidentifikationsnummer ausgelesen und genutzt werden. Das Auslesen kann 
durch Mitarbeiter des Servicenetzes (z.B. Werkstätten, Hersteller) oder Dritte (z.B. 
Pannendienste) aus dem Fahrzeug erfolgen. Gleiches gilt für Garantiefälle und 
Qualitätssicherungsmaßnahmen. Das Auslesen erfolgt in der Regel über den 
gesetzlich vorgeschriebenen Anschluss für OBD („On-Board-Diagnose“) im Fahrzeug. 
Die ausgelesenen Betriebsdaten dokumentieren technische Zustände des Fahrzeugs 
oder einzelner Komponenten, helfen bei der Fehlerdiagnose, der Einhaltung von 
Gewährleistungsverpflichtungen und bei der Qualitätsverbesserung. Diese Daten, 
insbesondere Informationen über Bauteilbeanspruchung, technische Ereignisse, 
Fehlbedienungen und andere Fehler, werden hierfür zusammen mit der 
Fahrzeugidentifikationsnummer gegebenenfalls an den Hersteller übermittelt. Darüber 
hinaus unterliegt der Hersteller der Produkthaftung. Auch dafür verwendet der 
Hersteller Betriebsdaten aus Fahrzeugen, etwa für Rückrufaktionen. Diese Daten 
können auch dazu genutzt werden, Ansprüchen des Kunden auf Gewährleistung und 
Garantie zu prüfen. 

 

Fehlerspeicher im Fahrzeug können im Rahmen von Reparatur- oder Servicearbeiten 
oder auf Ihren Wunsch hin durch einen Servicebetrieb zurückgesetzt werden. 

 

e. Komfort- und Infotainment-Funktionen 
 

Sie können Komforteinstellungen und Individualisierungen im Fahrzeug speichern und 
jederzeit ändern bzw. zurücksetzen. Dazu gehören in Abhängigkeit von der jeweiligen 
Ausstattung z.B. 

• Einstellungen der Sitz- und Lenkradpositionen, 
• Fahrwerks- und Klimatisierungseinstellungen, 
• Individualisierungen wie Innenraumbeleuchtung. 

 

Sie können im Rahmen der gewählten Ausstattung selbst Daten in Infotainment-
Funktionen des Fahrzeugs einbringen. 

 

Dazu gehören in Abhängigkeit von der jeweiligen Ausstattung z.B. 

• Multimediadaten, wie Musik, Filme oder Fotos zur Wiedergabe in einem inte-
grierten Multimediasystem, 

• Adressbuchdaten zur Nutzung in Verbindung mit einer integrierten Freisprech-
einrichtung oder einem integrierten Navigationssystem, 

• Eingegebene Navigationsziele, 
• Daten über die Inanspruchnahme von Internetdiensten. 

 

Diese Daten für Komfort- und Infotainment-Funktionen können lokal im Fahrzeug 
gespeichert werden oder sie befinden sich auf einem Gerät, das Sie mit dem Fahrzeug 
verbunden haben (z.B. Smartphone, USB-Stick oder MP3-Player). Sofern Sie Daten 
selbst eingegeben haben, können Sie diese jederzeit löschen. 

 



 

 
 

Eine Übermittlung dieser Daten aus dem Fahrzeug heraus erfolgt ausschließlich auf 
Ihren Wunsch, insbesondere im Rahmen der Nutzung von Online-Diensten 
entsprechend der von Ihnen gewählten Einstellungen. 

 

f. Smartphone-Integration z.B. Android Auto oder Apple car play 
 

Sofern Ihr Fahrzeug entsprechend ausgestattet ist, können Sie Ihr Smartphone oder 
ein anderes mobiles Endgerät mit dem Fahrzeug verbinden, so dass Sie dieses über 
die im Fahrzeug integrierten Bedienelemente steuern können. Dabei können Bild und 
Ton des Smartphones über das Multimediasystem ausgegeben werden. Gleichzeitig 
werden an Ihr Smartphone bestimmte Informationen übertragen. Dazu gehören je 
nach Art der Integration beispielsweise Positionsdaten, Tag-/Nachtmodus und weitere 
allgemeine Fahrzeuginformationen. Bitte informieren Sie sich in der Betriebsanleitung 
des Fahrzeugs/Infotainment-Systems. Die Integration ermöglicht eine Nutzung 
ausgewählter Apps des Smartphones, wie z.B. Navigation oder Musikwiedergabe. 
Eine weitere Interaktion zwischen Smartphone und Fahrzeug, insbesondere ein 
aktiver Zugriff auf Fahrzeugdaten, erfolgt nicht. Die Art der weiteren 
Datenverarbeitung wird durch den Anbieter der jeweils verwendeten App bestimmt. 
Ob und welche Einstellungen Sie dazu vornehmen können, hängt von der jeweiligen 
App und dem Betriebssystem Ihres Smartphones ab. 

 

g. Online-Dienste 
 

Sofern Ihr Fahrzeug über eine Funknetzanbindung verfügt, ermöglicht diese den 
Austausch von Daten zwischen Ihrem Fahrzeug und weiteren Systemen. Die 
Funknetzanbindung wird durch eine fahrzeugeigene Sende- und Empfangseinheit 
oder über ein von Ihnen eingebrachtes mobiles Endgerät (z.B. Smartphone) 
ermöglicht. Über diese Funknetzanbindung können Online-Funktionen genutzt 
werden. Dazu zählen Online-Dienste und Applikationen / Apps, die Ihnen durch den 
Hersteller oder durch andere Anbieter bereitgestellt werden. 

 

h. Herstellereigene Dienste 
 

Bei Online-Diensten des Herstellers werden die jeweiligen Funktionen an geeigneter 
Stelle (z.B. Betriebsanleitung, Web-Site des Herstellers) durch den Hersteller 
beschrieben und die damit verbundenen datenschutzrechtlichen Informationen 
gegeben. Zur Erbringung von Online-Diensten können personenbezogene Daten 
verwendet werden. Der Datenaustausch hierzu erfolgt über eine geschützte 
Verbindung z.B. mit den dafür vorgesehenen IT-Systemen des Herstellers. Eine über 
die Bereitstellung von Diensten hinausgehende Erhebung, Verarbeitung und Nutzung 
personen- bezogener Daten erfolgt ausschließlich auf Basis einer gesetzlichen 
Erlaubnis, z.B. bei einem gesetzlich vorgeschriebenen Notrufsystem, einer 
vertraglichen Abrede oder aufgrund einer Einwilligung. 

 

Sie können die (zum Teil kostenpflichtigen) Dienste und Funktionen und in manchen 
Fällen auch die gesamte Funknetzanbindung des Fahrzeugs aktivieren oder 
deaktivieren lassen. Hiervon ausgenommen sind gesetzlich vorgeschriebene 
Funktionen und Dienste, wie etwa einem Notrufsystem. 



 

 
 

 

i. Dienste Dritter 
 

Sofern Sie von der Möglichkeit Gebrauch machen, Online-Dienste anderer Anbieter 
(Dritter) zu nutzen, unterliegen diese Dienste der Verantwortung sowie den 
Datenschutz- und Nutzungsbedingungen des jeweiligen Anbieters. Auf die hierbei 
ausgetauschten Inhalte hat der Hersteller regelmäßig keinen Einfluss. 

 

Bitte informieren Sie sich deshalb über Art, Umfang und Zweck der Erhebung und 
Verwendung personenbezogener Daten im Rahmen von Diensten Dritter beim 
jeweiligen Diensteanbieter. 

 


